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Sorte III = Abdecker- oder Bauernfelle,
das sind Felle von verendeten Tieren (Ab­
deckerfelle) oder stark mit Fleisch behaf­
tete oder nicht den Abschlachtungsvor- 
schriften entsprechende (Bauernfelle).

Sorte IV = Schußschaden,
mit mehr Schäden als Sorte II oder haar­
lassend.

Sorte V = Brackschaden,
verstunken, schlecht getrocknet, von Käfer­
oder Mottenfraß befallen;

Sorte VI = Brack-Brack-Schaden,
zu 75 % wertlos;

Fresserfellen etwa anhaftender Dung wird nicht ent­
fernt. Dieser wird geschätzt und gewichtsmäßig in Ab­
zug gebracht;

IV,

Gesalzene und getrocknete Kalbfelle (Felle von Milch­
kälbern, noch mit dem ursprünglichen Haar)

Ä. Gesalzene Kalbfelle

Sorte I ■■ unbeschädigt«

Sorte II = A-beschädigt,
mit Schnitten, Löchern oder Narbschäden 
im Außenteil (Abfall), zugelassen bis 4 die­
ser Schäden, ab 5 Schäden Sorte III.

Sorte III = K-beschädigt,
mit Schnitten, Löchern oder Narbschäden 
im Kernstück, zugelassen bis 5 Schäden.

Sorte IV — KA-beschädigt,
mit Schnitten, Löchern oder Narbschäden 
im Außenteil (Abfall) und Kernstück, zu­
gelassen bis 7 Schäden.

Sorte V «■ Abdecker- oder Bauernfelle,
das sind Felle von verendeten Tieren (Ab­
deckerfelle) oder stark mit Fleisch behaf­
tete oder nicht den Abschlachtungsvor- 
schriften entsprechende (Bauernfelle).

Sorte VI = Schußschaden,
mit mehr Schäden als Sorte III und IV oder 
haarlassend oder stark verschlechtet.

Sorte VII *= Brackschadcn,
verstunkene Felle.

B. Getrocknete Kalbfelle »

Sorte I = unbeschädigt.

Sorte II = beschädigt,
mit Schnitten, Löchern oder Narbschäden 
im Außenteil (Abfall) oder Kernstück, zu­
gelassen bis 7 Schäden.

Sorte III = Abdecker- oder Bauernfelle,
das sind Felle von verendeten Tieren (Ab­
deckerfelle) oder stark mit Fleisch behaf­
tete oder nicht den Abschlachtungsvor- 
schriften entsprechende (Bauernfelle).

Sorte IV = Schußschaden,
mit mehr Schäden als Sorte II oder haar­
lassend.

Sorte V = Brackschaden,
verstunken, schlecht getrocknet, von Käfer­
oder Mottenfraß befallen.

Sorte VI = Brack-Brack-Schaden,
zu 75 % wertlos^

C. Felle von ungeborenen oder totgeborenen Kälbern, 
gesalzen und getrocknet

Sorte I = Alle diese Felle mit oder ohne Haarbedeckung, 
gleich welcher Beschaffenheit.

V.

Getrocknete oder gesalzene Schweinehäute 
(ganze Häute oder Croupons einschl. Zahmeberhäute)

Sorte I = unbeschädigt.

Sorte II = beschädigt,

a) mit Schnitten, Löchern oder Narbschä­
den, zugelassen bis 5 dieser Schäden, 
auch noch mit Läusebefall der Haut­
fläche;

b) bis zu 10 °/o Brühschäden, auch noch mit 
Läusebefall der Hautfläche.

Sorte III = stark beschädigt,
mit mehr Schäden als Sorte IL

VI.

Getrocknete oder gesalzene Abdeckcrschweinchäuto 
(einschließlich Abdecker-Zahmeberhäute)

Sorte I = unbeschädigt.

Sorte II = beschädigt,
mit Schnitten, Löchern oder Narbschäden* 
zugelassen bis 5 dieser Schäden, auch noch 
mit Läusebefall der Hautfläche.

Sorte III = stark beschädigt,
mit mehr Schäden als Sorte II und Ferkel­
häute unter 50 cm;

Gesalzene Hautstiicke von Schlachtschweinen 
(Mindeststärke von 2  mm)

Größe I = Breite bis 25 cm, Länge bis 30 cm = un­
beschädigt und beschädigt.


